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Pechoudlungen dex Pereinigung ft. gallifdyer Besickajtpulrite.

Am 30. Sept. einem praditvollen Herbiitage, Hielt bie Vereinigung it. gallijdher
Dezirtaihulrate in bder Aebteftadt Wil ihre Jahredverjammiung ab, €3 war
eine Tagung fleiBiger, ernfter Arbeit, mweldje bdie Beit von vormittags 10 Ubhr
big 2 Uhr nadmittagsd ganz in Anfprud) nohm und nod) wdabhrend ded Mittags-
mabled fortgefeht wurbe,

Der Vorftand, Herr Kaufmann-Vayer von Rorfdad), entbot der iiber 40
PMann ftarfen Konfereng einen herzliden Willfommensgruh und gedbadite pietatsvoll
ber Berdbienfte de3 feit der BVerjammlung von 1900 verjtorbenen Herxn Prdfibent
Gbelmenn von Wattwil, um fjodbann iiber die Tauerbaftigfeit bed Unterrichtes
einige Gedbanfen auszudbriiden. Er beseidbnet die Griindlichfeit ded Unterrichtes
und bie fihere Ginprdgung feined JInhalted im Gedadbtnijfe (Wiedberholung) als
bie Bedbingungen einer nadhaltigen Wirtfamteit bdedfelben.

Nad) BVerlejung beé fehr fleibig ausdgearbeiteten Protofolld iiber bie lebt-
jahrigen BVerhandlungen burd) Hodw. Herrn Pfr. Biirtler leitete Herr Bir.
Heller, Wartau, dbie Distujfion itber fein jdhon im BVorjahre behandelted Thema
betreffend bie 3 Sdhularten: Erginzungdidule, VIII. Kurs und Sefundarjdule
und deren Verhaltnis zu einanber ein, Die Tenbenz, welde Referent bei feinen
weitldufigen Auseinanberfebungen verfolgte, waxr eine dreifade. Er moddte bden
Austritt aus bdber 1. Sefundaridulilafje moglihjl bejdrdanfen, die Kollifionen,
welche infolge ber ftetd fih mefhrenden LWobhnortdwedijel der Ediiler Haufig eins
treten, fitx bdbie Sufunft Bheben unbd dfiberbaupt eine homogenere Geftaltung dex
Bildbung fiir die in Frage fommende Altersfiufe veranlaffen, Wit gropem Eifer
Batte jid) Referent in die PMaterie Hineingearbeitet und fand Antlang mit feinen
Thefen. (nbded trat in ber lebhaft gefithrten Distuffion iiber verjdiebene Punfte
ein Wiberjtreit der Wieinungen zu Taqe, und ed geigte fich, wie die heterogenen
und vielgeiialtigen Verhaltniife unjeres Kantond die Aufitellung fiir alle pafjender
LVoridriften ungemein eridiweren. Die Konfereni behandelte da ein Gebiet,
mit bem i) aud) dex titl. Grzichungsrat jhon befafte und nod) weiter u be-
fdhaftigen bHaben wird,

Der jich ftarf in bie Linge ziehenben Distuffion itber bdiefed Traftandbum
folate bie Vorlejung eined Neferates iiber Abnahme der Eramina von Amtsjdreiber
Pritller in {lumd. G3 wiirde gewil interefjant geworben jein, wenn itber befagted
Thema bie Didtuffion in Flut gefommen und die Weinungen ter Inipeltoren
veridiebener Qanbedgeqenben audgetanjdht tworben waren. Jtad der Anfidt eines
Herrn Korrvefponbenten ber ,Oftfdhweiz” batte eine Disfuifion einfadh) bedbhalb
nidt jtattaefunden, weil man bden Wusfiitbrungen bded NReferenten beigevflichtet
Habe. Vielleicht wiirde fid) bdie Leferjchait der ,Grilnen” um den Gegenjtand
intereffieren? Was meint ber verehrie Herr &. Korrefpoudbent auf jonniger
DBergeahoh' dbazu?

Gine recht lebhafte Kontroverfe entfpann fidh in Bezuq auf dad jdhriftlide
Gramenvechnen, iiber welded bder Herr Vorftand eine biindbige und gedbiegene
NArbeit verlad, worin er verfdiedene Bemdngelungen bes feit Jahren iiblichen
Pritfungdmobus in bdiefer Disziplin entfhieden juriidwied, obhne daB er gerabe
alles $eil von biefem Prozentredinen erwarte. Die WViehrheit der Aniwejenden
pilichtete feinen Anjchauungen bei, und jo bleibt e3 bis auj Weitered bei ber
bigherigen Praxis. JNuxr jollen die Grgebnifle in Prozenten, die eben aud oft
von Bufdlligfeiten abhingen fonnen, nidt mehr an die Oeffentlidfeit gelangen.

IBabrend bed reidlidhen Mittagsmahled wurde nod) mand andered fddnes
unbd launiges Wort gefproden; jo von Herrn Koufmann iiber das Harmonijde
Bujommenmwirfer von Jnfpeftoren und Lehrern, von Prdfivent Tidicki, Wil
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Heren Attuar Bitrfler, Pfr. Durifd, Krummenau. Der Sefunbdarjdulvat Wil
Frebenate einen Efhrenwein vom JFabhr 1893.

Bon Herrn Lanbammann Kaifer, der am RKabdbettenandmarih nad) bdex
Qugienfteig teilnabm, ging ein Telegramm ein, welded freudig aufgenommen und
entfprechend beantroortet rourde. A3 Wertreter bded Eraiehungdrates Hatte fid)
Perr Pfr, Brithluiann an der Konferenz eingefunbden,

Auf Wiederfehen im Hexbjt 1902 in Ragaz! M.

Givgenofjijde Refrutenpriifungen.

Dasd ftatiftijde Burean bdes etbgendififhen Departements ded Innern bhat
ben DVeridht fiber bie Pritffungdergebniffe vom JFahr 1900 bHerausgegeben,
(Die Red. der ,Pad. BL“ tat natitrlidh fein Eremplar erbalten. Die Rebd.)
Nach demfelben ift im Vergleid) zum Vorjahre wiederum ein Stilljtand eingetreten.
Dad Berhaltniz der quten Gefamtleiftungen (JMote 1 in mehr ald 2 Fadern)
ftelit fidh fogar auf blop 28 Prozent gegenitber 29 im Vorjahre, Die jdilechten
®ejamtleiftungen (Yiote 4 ober 5 in mehr ol einem Fade) betragen iwie im
Borjahre 8 Progent. Welde Berbefferungen im Laufe bder legten 20 Jabre
cingetreten fein miifjen, erbellt bavaus, baf bie guten Leiftungen im Jahre 1881
17 PBrozent, bdie fdhlechten 27 Prozent betrugen, 1900 bie gquten 28 Prozent,
bie jdhlechten 8 Progent.

Rang dber Kantone nad) Prozenten

in_guten in {dlecdhten
Qeiftungen Leiftungen
Bafelftadt 41 Obwalben 2
Obwalben 39 Neuenburg 3
Genf 38 Sdafifaufen 4
Sdaffhauien 38 Bafelftabt 5
Thurgau 37 Bafelland 5
Jteuenburg 36 Thurgau 5
Aiirid 31 TMWaabt 5
Aargan 34 Wallis D
Jtidmaldben 32 BGenf 5
Glarus 30 Freiburg 6
Waabdt 29 Aargau 6
©t. Gallen 29 Biirid 7
Appengell A.=Rb. 29 Nidbwalden 7
Eolothurn 29 Glarus 7
LQugern 27 3ug 7
Bewn 25, Solothurn 7
®raubiinden 24 Appenzell A.-RD. 7
Wallis 24 Vern 9
€dwy; 23 LQugern 10
Sug 23 Et. Gallen 10
Bafelland 23 Sdioy; 12
Breiburg 22 Uri 14
Nri 15 Fefjin 17
FTeffin 14 Sraubiinben 18
Appenzell J.-Rb, 13 Appenzell JF.-RH. 20

: Giir beute ofne Glojjen! —



	Verhandlungen der Vereinigung st. gallischer Bezirksschulräte

